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Staatliches Arnold-Gymnasium Neustadt - Sanierung Beta-Bau 
 

I .  Sachverha l t  

Vorweg 

In gleicher Sitzung wird über die Einstellung von Planungskosten für das Förderzentrum 

Heinrich-Schaumberger-Schule beraten. Nachdem für beide Vorhaben finanzielle 

Leistungen des Landkreises erforderlich sind und die Betreuung durch den Fachbereich 

Z4 erfolgt, sind diese beiden Punkte bedingt in Zusammenhang zu sehen.  

 

Grundlagen Finanzierung 

Der Beta-Bau des Staatlichen Arnold-Gymnasiums Coburg ist sanierungsbedürftig. Für 

das Staatliche Arnold-Gymnasium Neustadt b. Coburg übernimmt der Landkreis Coburg 

die nicht durch den Freistaat Bayern geförderten Kosten dieser Maßnahme als Träger der 

Schule. 

 

Der Freistaat Bayern hat die Förderung für Baumaßnahmen an Schulen deutlich erhöht. 

Die durchschnittliche Förderung bei Baumaßnahmen beträgt derzeit 50 % - bei 

Stabilisierungslandkreisen 75 – 80 %. Die Sanierung des Staatlichen Arnold-Gymnasiums 

sollte daher so zügig wie möglich erfolgen, auch um sich diese Förderung zu sichern. 

 

Grundlagen Bauunterhalt 

Der Bauunterhalt und die Bauherrentätigkeiten für das Staatliche Arnold-Gymnasium 

werden in eigener Zuständigkeit durch den Fachbereich Z4 Kommunaler Hochbau 

übernommen. Zeitgleich steht die Sanierung des Förderzentrums Heinrich-

Schaumberger-Schule an. Hier übernimmt Z4 den Bauunterhalt und die 

Bauherrentätigkeit aufgrund vertraglicher Regelungen mit dem Trägerverein der Schule. 

Fachbereich Z4 hat in einer Stellungnahme zur Umsetzung der Planungen beider 

Sanierungen Folgendes beschrieben: 

Bei beiden Liegenschaften liegt nach fachlicher Einschätzung erheblicher 

Sanierungsbedarf vor. 

Grundsätzlich wird es für sinnvoll erachtet, dass beide anstehenden Baumaßnahmen 

unter Zuhilfenahme externer Architekten durch den Fachbereich Z 4 baufachlich betreut 

werden, da hier umfangreiches Wissen bezüglich der Liegenschaften vorhanden ist. 

Leistungsstufen 1 – 3 als Grundlage für erste Kostenberechnung 

Um Fördermittel für die Sanierungen beantragen zu können, muss eine erste 

Kostenberechnung erfolgt sein. Hierfür sind die Leistungsstufen 1 – 3 nach HOAI – 

Grundlagenermittlung, Vorplanung und Entwurfsplanung erforderlich. Ausgeschrieben 

werden alle Leistungsstufen, um sicherzustellen, dass der Architekt, der die 

Vorplanungen übernommen hat, dann auch die Ausführungsplanung übernimmt. Nach 

Leistungsstufe 3 wird die Entscheidung durch den Kreistag getroffen, ob und zu welchem 
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Zeitpunkt die Maßnahme umgesetzt wird. Erfolgt eine negative Entscheidung, ist es zu 

diesem Zeitpunkt ohne Schadensersatzforderungen möglich, keine weiteren Arbeiten zu 

beauftragen. 

 

Die Planungskosten für die Leistungsstufen 1 – 3 wären in den Haushalten 2018 und 

2019 vorzusehen. 

 

Stand der Vorermittlungen Arnold-Gymnasium 

Für das Staatliche Arnold-Gymnasium Neustadt b. Coburg wurde das abstrakte 

Raumprogramm bei der Regierung von Oberfranken beantragt. Das Bayerische 

Staatsministerium für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst hat für Ende des 

Jahres neue Regelungen der Schulbauverordnung für die Festlegung des notwendigen 

Raumbedarfs für Gymnasien angekündigt. Veränderungen beziehen sich auf die Folge 

des Ganztagsbetriebs, der inklusiven Beschulung sowie auf die Etablierung zeitgemäßer 

Lernformen und Unterrichtsmethoden. Diese neuen Festlegungen erscheinen günstiger 

für die Anerkennung förderfähiger Flächen. Mit der Regierung wurde abgesprochen, dass 

das abstrakte Raumprogramm nach Vorliegen der neuen Regelung erstellt wird. Somit 

kann noch keine Aussage zum Sanierungsumfang auf der Grundlage eines abstrakten 

Raumprogramms getroffen werden. 

 

Im Investitionsplan des Landkreises wurden seitens der Kämmerei bereits überschlägig 

Planungskosten veranschlagt. 

 

Planerisches Vorgehen 

Nach Vorliegen des abstrakten Raumprogramms – somit zu Beginn des Jahres 2018 kann 

mit den vorbereitenden Arbeiten für die europaweite Ausschreibung der Architekten- und 

Fachplanerleistungen begonnen werden. Nach Auswahl eines Architekten und der 

Fachplaner (etwa Spätsommer 2018) können diese mit ihrer Arbeit beginnen. Nach 

Abschluss der Leistungsphase 3 wird die Kostenberechnung als Grundlage zur 

Entscheidung über die Umsetzung der Sanierungsmaßnahme dem Kreistag vorliegen. 

 

Eine Entscheidung zur Umsetzung der Sanierungsmaßnahme durch den Kreistag könnte 

somit voraussichtlich bis Ende des Jahres 2019 erfolgen. 

 

 

II .  Besch lussvorsch lag  

 

1. Der Ausschuss für Bildung, Kultur und Sport befürwortet die Ausschreibung der 

Planungsleistung zur Sanierung des Beta-Baus des Staatlichen Arnold-

Gymnasiums Neustadt b. Coburg. Die endgültige Entscheidung über die 

Umsetzung der Baumaßnahme trifft der Kreistag nach Abschluss der 

Leistungsphase 3. 

Die Verwaltung wird beauftragt, die Vergabeverfahren durchzuführen. 

 

2. In die Haushalte 2018 und 2019 des Landkreises Coburg sind die Planungskosten 

für die Leistungsphasen 1 – 3 HOAI einzustellen. Die Verwaltung wird beauftragt, 

Vorverhandlungen mit der Regierung von Oberfranken zur Förderung durch den 

Freistaat Bayern zu führen. 

 

3. Die Bauherrenaufgaben sollen wie bisher vom Fachbereich Z4 –Kommunaler 

Hochbau- übernommen werden. 

 

4. Der Ausschuss fordert die Einführung einer mit Mitgliedern des Kreistages 

besetzte baubegleitende Arbeitsgruppe, analog der Arbeitsgruppe, wie an der 

Staatlichen Realschule Coburg II während der Bauphase installiert wurde. 
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III. In Finanzangelegenheiten 

an FB Z3, Manfred Schilling 

mit der Bitte um Mitzeichnung. ……………………………………………. 

 

IV. In Bauangelegenheiten 

an FB Z4, Andrea Aust 

mit der Bitte um Mitzeichnung …………………………………………… 

 

V. An GBL 2, Ulrike Stadter 

mit der Bitte um Mitzeichnung. …………………………………………… 

 

 

VI. Bei Angelegenheiten des GB 2 

an P2, Martina Berger 

mit der Bitte um Mitzeichnung. ……………………………………………. 

 

 

VII. An Büro Landrat 

mit der Bitte um Mitzeichnung. 

- immer erforderlich - ……………………………………………. 

 

 

VIII. WV am Sitzungstag beim zuständigen Sitzungsdienst. 

 

 

IX. Zum Akt/Vorgang 

 

 

 

  

 Kern 

 Stellvertreter FBL 23 

 

 

Landratsamt Coburg 

 

 

 

Michael Busch 

Landrat 
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